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Chor und Instrumentalgruppen
Der Fachbereich 4 bietet in jedem Semester Arbeitsgemeinschaften und Übungen
für alle Hochschulangehörigen an.
Die Zeiten sind den Ankündigungen des Fachbereichs zu entnehmen.

Hochschulchor
Leitung: Stud.-Prof. Dr. phil. Niederau

Chorwerke aus allen Musikepochen
lieh der Gegenwart

einschließ¬
werden erarbeitet.

Kammermusikgruppen
Leitung: Akademischer Oberrat Dr. phil. Dopheide

In kleineren Ensembles werden Kammermusik¬
werke (Quartett, Klavier-Trio, Trio-Sonaten u. ä.)
studiert.

Die Bläsergruppe
Leitung: o. Prof. Kötters

Im Rahmen einer Blechbläsergruppe ist Gele¬
genheit gegeben, alte und neue Spielmusiken
zu musizieren.

Besetzung: Trompeten, Hörner, Posaunen,
Tuba.
Instrumente können z. T. zur Verfügung gestellt
werden.

Die Werkstatt
Leitung: o. Prof. Kötters

Wöchentlich einmal wird das Zusammenspiel im
Rahmen einer Big Band geübt. Dabei sollten die
erarbeiteten Arrangements von La Porta, Miller,
Neal Hefti, Basie u. a. in einem Studio-Konzert
dargestellt werden.
Instrumente: tpt, tbn, alt, tenor, bari, pno,

bass, gtr, drums.
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Nur wer krankenversichert ist, darf studieren. Von der Pflicht, einer
der gesetzlichen Krankenkassen einschließlich Ersatzkassen anzu¬
gehören, können sich privat versicherte Studenten befreien lassen.

Private
Krankenversicherung

für Studenten
Der Weg zur Befreiung:
sk Vor der Erst-Einschreibung tre¬

ten Sie einer privaten Kranken¬
versicherung bei. Von ihr be¬
kommen Sie die Versicherungs¬
bescheinigung für die Uni und
den Befreiungsantrag. Beide
Vordrucke geben Sie dann der
Ortskrankenkasse (AOK) Ihres
Wohn- oder Studienorts.

* Wenn Sie bereits - allein oder
mit Ihren Eltern - privat ver¬
sichert sind, können Sie selbst¬
verständlich ebenfalls den Be¬
freiungsantrag stellen.

Die Fristen:
* Beantragen Sie die Befreiung

möglichst schon in den Seme¬
sterferien, jedenfalls vor Ihrer
Immatrikulation. Dann können
Sie dabei die Versicherungsbe¬
scheinigung gleich vorlegen.

* Wenn Sie einer gesetzlichen
Krankenkasse beigetreten sind,
können Sie noch in den ersten
drei Monaten nach der Immatri¬
kulation in eine Privatversiche¬
rung übertreten. Danach ist der
Wechsel nicht mehr möglich.

* Befreiung oder Mitgliedschaft in
einer gesetzlichen Kasse: Ihre
Entscheidung gilt für das ganze
Studium.

Einige Vorteile:
* Die Privatversicherung hilft

Ihnen bei den Formalitäten und
sorgt für den staatlichen Bei¬
tragszuschuß von zur Zeit mo¬
natlich 17,63 Mark. BAföG-Emp-
fänger erhalten außerdem noch
12 Mark dazu.

* Auch von den leitenden Kran¬
kenhausärzten Ihrer Wahl
können Sie sich als Privat¬
patient ambulant behandeln
lassen.

* Sie können in ganz Europa
privat zum Arzt und ins Kranken¬
haus gehen und bekommen die
Kosten erstattet.

Private
Studentische

Kranken¬
versicherung

^
Setzen Sie sich gleich mit einer der privaten
Krankenversicherungen in Verbindung.
Ihre Namen und Anschriften finden Sie auf
der Rückseite.
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Setzen Sie sich gleich mit einer dieser
privaten Krankenversicherungen in
Verbindung. Ihre Namen und An¬
schriften :

Allgemeine Private
Krankenversicherung AG
Frankfurter Straße 50,
6200 Wiesbaden 1
Barmenia Krankenversicherung a. G.
Kronprinzenallee 12-18,
5600 Wuppertal 1
Bayerische
Beamtenkrankenkasse (BKK)
Thierschstraße 48, 8000 München 22
Berliner Verein
Krankenversicherung a. G.
Pantaleonswall 65-75, 5000 Köln 1
Central Krankenversicherung AG
Hansaring 40-50, 5000 Köln 1
Colonia Krankenversicherung AG
Gertrudenstraße 30-36, 5000 Köln 1
Continentale
Krankenversicherung a. G.
Ruhrallee 92, 4600 Dortmund
Debeka
Krankenversicherungsverein a. G.
Südallee 15-19, 5400 Koblenz
Deutsche Kranken-Versicherungs-AG
Aachener Straße 300, 5000 Köln 41
Deutscher Ring
Krankenversicherungsverein a. G.
Ost-West-Straße 110
2000 Hamburg 11
Erzieherhilfe
Krankenversicherungsverein a. G.
Olgastraße 19, 7000 Stuttgart 1
Europa Krankenversicherung AG
Goebenstraße 1, 5000 Köln 1
Gisela Krankenschutz V.V.a.G.
Warngauer Straße 42,8000 München 90
Hallesche-Nationale
Krankenversicherung a. G.
Silberburgstraße 80, 7000 Stuttgart 1
Hanse-Merkur
Krankenversicherung a. G.
Neue Rabenstraße 3-12,
2000 Hamburg 36
Inter Krankenversicherung a. G.
Erzberger Straße 9-13
6800 Mannheim 1

Landeskrankenhilfe V.V.a.G.
Uelzener Straße 120, 3140 Lüneburg
Landvolk-Krankenkasse
Oldenburg V.V.a.G.
Moorgärten 12-14, 2848 Vechta
Liga Krankenversicherung
katholischer Priester V.V.a.G.
Minoritenweg 9, 8400 Regensburg
Münchener Verein
Krankenversicherungsanstalt a. G.
Pettenkoferstraße 19,
8000 München 2
Nova Krankenversicherung a. G.
Kapstadtring 8, 2000 Hamburg 60
Partner-Gruppe
Krankenversicherung a. G.
Berliner Straße 170-172,
6050 Offenbach 1
Pax-Krankenkasse katholischer
Priester Deutschlands V.V.a.G.
Blumenstraße 12, 5000 Köln 1
Pfarrerkrankenkasse V. a. G.
Benrather Schloßallee 33,
4000 Düsseldorf 13
Savag, Saarbrücker
Krankenversicherungs-AG
Dudweiler Straße 41,
6600 Saarbrücken 3
SBK-Krankenversicherung a. G.
Wiesbadener Straße 54,
7000 Stuttgart 50
Signal Krankenversicherung a. G.
Ostwall 64, 4600 Dortmund
Universa Krankenversicherung a. G.
Sulzbacher Straße 1-7,
8500 Nürnberg
Vereinigte Krankenversicherung AG
Leopoldstraße 24, 8000 München 40
Victoria-Gilde Krankenversicherung AG
Graf-Recke-Straße 82,
4000 Düsseldorf 4

Im Telefonbuch sind die Namen der
meisten dieser Versicherungen zu
finden. Rufen Sie doch einfach an
oder schreiben Sie eine Postkarte
mit dem Stichwort „Student".
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